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Die Macht der Kränkung
Nahezu jedem menschlichen Problem liegt eine Kränkung 
zugrunde. Denn Kränkungen greifen unsere Selbstachtung, 
unser Ehrgefühl und unsere Werte an. Sie treffen uns im 
Innersten, können uns aus der Bahn werfen, uns krank 
machen und sogar politische oder religiöse Konflikte 
auslösen. Anhand von Beispielen aus der Geschichte und 
aus der eigenen Praxis wird Reinhard Haller Wege aufzeigen, 
wie es gelingen kann, an seelischen Verletzungen nicht 
nur zu wachsen, sondern auch die eigene Persönlichkeit 
zu stärken. 

Begrüßung
Univ.-Prof. Dr. Heinrich Schmidinger 
Rektor der Universität Salzburg, Vorsitzender des 
Katholischen Akademiker/innenverbandes Salzburg

Referent
Prim. Univ.-Prof. Dr. Reinhard Haller
Arzt, Psychotherapeut, Bestsellerautor; Chefarzt einer 
psychiatrisch psychotherapeutischen Klinik mit dem 
Schwerpunkt Abhängigkeitserkrankungen. Als einer 
der renommiertesten Gerichtspsychiater Europas wird 
er immer wieder mit der Begutachtung in großen 
Kriminalfällen betraut. Seine Analysen von psychischen 
Störungen und spektakulären Verbrechen sind in den 
internationalen Medien gefragt. 

Beitrag
€ 10,- / freier Eintritt für Mitglieder des Katholischen 
Akademiker/innenverbandes

Anmeldung erforderlich
Katholischer Akademiker/innenverband Salzburg, 
Tel. 0662 8047-7516, kav@bildungskirche.at

Eine gemeinsame Veranstaltung des 
Katholischen Akademiker/innenverbandes mit der 
Universität Salzburg


